Gemeinde Gingen a.d.Fils

Leistungsverzeichnis Grundreinigung


Los 1 und 2
Leistungsverzeichnis für die Grundreinigung
Definition

Die Grundreinigung (GR) umfaßt die gründliche Reinigung und Pflege der Reinigungsobjekte. Sie ist nach schriftlicher Aufforderung des Auftraggebers und außerhalb der Unterhaltsreinigung (Ferienzeiten, Revisionszeiten etc.) durchzuführen.
Grundreinigungen finden bedarfsorientiert und i.d.R. 1 x jährlich statt. 

Der Auftraggeber entscheidet über Zeitpunkt und Umfang der zu reinigenden Bereiche und teilt dies dem Auftragnehmer rechtzeitig mit.
Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten einen Ausführungsplan (geplante Zeiten und Bauabschnitte) vorzulegen.

Die Grundreinigung dient nicht zur Beseitigung einer mangelhaften Unterhalts-reinigung (UHR).

Um die Häufigkeit aufwändiger Grundreinigungen von flexiblen Glattbelägen zu minimieren, hat der Auftragnehmer das anerkannte Verfahren der Pflegefilm-ergänzung bzw. Pflegefilmsanierung (PFS) unter Einsatz wasserlöslicher Polymere in der laufenden Unterhaltsreinigung anzuwenden. 

Definition Pflegefilmsanierung (PFS)

Methode zur Verlängerung von Grundreinigungsintervallen auf flexiblen Glattbelägen. Ausführung als trockene oder nasse PFS möglich. Durch das maschinelle (Highspeedmaschine) Anschleifen (Naß- oder Trockenverfahren) abgenutzter Pflegefilme, anschließenden Neuauftrag von Polymer-Emulsion und Auspolieren nach kurzer Abtrocknung ist eine Ausbesserung von „Laufstraßen“ und partiell abgenutzten Pflegefilmen in der laufenden Unterhaltsreinigung möglich.

Aufwändige (Boden-) Grundreinigungen können durch die PFS hinausgezögert werden. 

Sogn. Hartversiegelungen (wie z.B. metallvernetzte Kunststoffdispersionen) sind nur nach Abstimmung mit dem Auftraggeber zulässig.
Sanitärflächen sind generell im Zuge der UHR so zu reinigen, daß eine GR über die gesamte Vertragslaufzeit nicht erforderlich ist. Die Sanitärflächen sind daher nur ausnahmsweise (z.B. bei der Erst-Grundreinigung zu Beginn des Reinigungsauftrages) im Umfang der GR enthalten. 

Die GR beinhaltet das Ein- und Ausräumen des beweglichen Inventars.

Mobiliar wie Tische, Regale, Schränke etc. sind im Regelfall vom Nutzer leerzuräumen, damit das Mobiliar vom Dienstleister transportiert werden kann.
Packt der Nutzer Unterrichtsmaterialien etc. in Umzugskartons/ Kisten, so 
sind diese vom Dienstleister zu verräumen und nach Abschluß der 
Grundreinigungsarbeiten wieder an Ort und Stelle zu bringen.
Leistungsbeschreibung

Zur Grundreinigung gehören in der Regel folgende Tätigkeiten:

· Eine gründliche Reinigung der gesamten Böden (bei Fliesen einschl. der Fugen) und Treppen nach Ausräumen/ Wegrücken aller beweglichen Gegenstände und das Entfernen von Altversiegelung bzw. Sanieren der Pflegefilme auf den Glattbelägen.

Die sogn. Hartversiegelung elast. Glattbeläge durch mind. 2 – fache Beschichtung mit nicht wasserlöslicher Kunsstoffdispersion erfolgt nur auf besondere Anforderung des Auftraggebers bzw. sofern ausdrücklich ausgeschrieben.

Insbesondere bei der Einpflege (Ölen/ Wachsen) von Holzbelägen und Parkettböden hat der Auftragnehmer die betr. Pflegeanleitungen genauestens zu beachten und den Mitteleinsatz zu dokumentieren.

· Eine gründliche Reinigung der Textilbeläge durch Sprühextraktion bzw. Shampoonierung. Auf Nadelfilz: Anwendung von Teppichreinigungspulver (Trocken - Shampoonierung) oder der Bonnet-Pad-Methode. 
· Eine gründliche Naßreinigung aller Heizkörper, Türen (einschl. Schließkante) mit Türrahmen und –verkleidung, Fensterbänke, Scheuer- und Fußleisten (einschl. Fugenreinigung), festen Einbauten und Innenglasflächen.

· Eine gründliche Reinigung von Einrichtungsgegenstände/ Mobiliar (auch die Wäsche der Gestelle von Tischen und Stühlen) einschl. der Entfernung von Grafity, Filzstiftschmierereien, Kaugummiresten u.ä.
Holzoberflächen sind ggf. mit Möbelpflege/ Möbelpolitur zu behandeln.
· Eine gründliche Reinigung (bis zur Decke) der abwaschbaren Wände (auch Trennwände und Raumteiler) und Fliesen (einschließlich der Fugen) sowie Entfernung von Grafity, Filzstiftschmierereien, Kaugummiresten und Kleberückständen.

· Eine gründliche Reinigung der Sanitärinstalationen, Armaturen, Sanitärkeramik, Wand-Instalationen wie Lichtschalter, Anschlußdosen, Kabelkanäle, Leitungsrohren sowie Verkleidungen an Wänden und Säulen.
· Eine gründliche Reinigung von Deckenleuchten (Cassetten-Leuchten, Leuchten-Abhängungen etc.) und Lüftungsöffnungen in Decken.
· Die GR in Sporthallen beinhaltet die gründliche Reinigung 
(vollständige Entfernung haftender und nicht haftender Verschmutzung) folg. Bauteile: 
- Sportbodenbeläge (einschl. Pflege gem. DIN 18032),
- festinstallierte Sportgeräte, Bänke,
- Trennvorhänge (Herstellerhinweise sind zu beachten),
- Lüftungsöffnungen/-jalousien,

- Wandverkleidungen.
Hinweis: Zum Umfang der Grundreinigungsarbeiten zählen auch die im
LV der Unterhaltsreinigung als "1 x jährlich" gekennzeichneten Arbeiten,
sofern diese Arbeiten nicht bereits unterjährig im Zuge der Unterhaltsreinigung
erledigt werden.

Vor Beginn jeder GR hat der Auftragnehmer auf Verlangen des Auftraggebers Musterflächen in ausgewählten Räumen anzulegen. Das dort erzielte Reinigungsergebnis ist nach Abnahme durch den Auftraggeber auf allen Flächen umzusetzen.
Die berufsgenossenschaftlichen Vorschriften (BGV) zur Unfallverhütung sowie die einschlägigen DIN – Normen zur Betriebsicherheitsverordnung sind einzuhalten.

Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber vor Beginn der Arbeiten eine Gefährdungsbeurteilung gem. § 5 ArbSchG einschl. des Notfallplans vorzulegen.

Der Auftragnehmer hat vor Beginn der Arbeiten dem Auftraggeber nachzuweisen, dass seine Mitarbeiter die jährlich zu wiederholende Unterweisung in die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften (insbes. Umgang mit Mitteln gem. GefStoffV) erhalten haben. In die Ergebnisse der Gefährdungsbeurteilung einschl. des Notfallplans sind die Mitarbeiter ebenfalls einzuweisen.


Rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten hat der Auftragnehmer eine Liste der 
zum Einsatz kommenden Mitarbeiter (objektweise) zusammen mit den o.g. Unterweisungsnachweisen vorzulegen.

Abnahmen der Grundreinigungsarbeiten hat der Auftragnehmer zeitnah 
beim Auftraggeber anzumelden.

Ergebnis
Sämtliche Oberflächen sind frei von Grobverschmutzungen sowie losen und anhaftenden Verschmutzungen. 

Eingepflegte/ pflegefilmsanierte Bodenbeläge weisen eine homogene Oberflächenstruktur auf ohne Schmutzeinschlüsse oder Anzeichen von Ausführungsfehlern (Abpudern etc.). Ggf. vorhandene Altversiegelung ist 
restlos zu entfernen.

Ggf. ist mittels Klebeband (sogn. "Tesafilm"-Test) die Haftfähigkeit der Beschichtung nachzuweisen.
---------------------------------------------------------------------------------------------
LV Grundreinigung
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